Erziehung und Bildung im Mittelalter (Ergänzung zu Felix 52-56, lat. Texte s. Lehrbuch)
I. Bildung und Gesellschaftsschicht

Gib in einem Schaubild eine Übersicht zu den versch. Bildungswegen im Mittelalter an.

Unter http://www-gewi.kfunigraz.ac.at/edu/studium/materialien/geschichte3a_01WS.doc  findest du die nötigen Informationen.
Finde Abbildungen zu den drei Gesellschaftsschichten (www.google.at)  

II. Die Bedeutung der Klöster
Welche Bedeutung hatten die Klöster für die Weitergabe des Wissens?

Was sind die „septem artes liberales“?

Was versteht man unter Scholastik?
Die Information findest du unter http://www.wissen.swr.de/sf/begleit/bg0007/bg_ag07c.htm#top
http://www-gewi.kfunigraz.ac.at/edu/studium/materialien/geschichte3a_01WS.doc
III. Die Bedeutung des Buches

Bücher waren die Hauptquellen des Wissens, aber nur wenigen zugänglich.
Informiere dich über die Bedeutung und Herstellung von Büchern unter http://www.wissen.swr.de/sf/begleit/bg0007/bg_ag07c.htm#top
http://www.educeth.ch/altphilo/latein/lintlekt/docs/humtext.doc
Übersetze anschließend den Brief des Bonifacius Amerbach an seinen Vater 

(http://www.educeth.ch/altphilo/latein/lintlekt/docs/humtext.doc)

IV. Schule und Unterricht in der Antike
Beschreibe einen Schultag aus dem Leben eines römischen Buben

. Vergleiche ihn mit deinem Schulalltag!

http://www.fys-online.de/wissen/ge/romerziehung.htm
Finde eine Abbildung zum Thema (www.google.at) 

V. Mädchen und Bildung – ein Widerspruch?
Welche Bildungschancen hatten Mädchen im Mittelalter? Wie wurde dies begründet?

Schreibe eine Entgegnung und veröffentliche sie als Wandplakat!
http://www.asn-ibk.ac.at/bildung/faecher/geschichte/maike/mittelalter/MaIX2.htm
